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Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN

Dahlenburger SK : ESV Lüneburg IV 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den Dahlenburger SK in der Bezirksklasse 
Herren LG/UE/DAN

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des ESV Lüneburg IV am vergangenen Freitag in der
Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim Dahlenburger SK. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:24 aus Sicht
der Gastmannschaft. Spielentscheidend war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier
Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Ferg / Bergmann-Thies. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
den Einser Hannes Ferg nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Ott / Neumann Aumund-Kopp /
Peckmann in fünf Sätzen. Frey / Sander bekamen es nun mit Ferg / Bergmann-Thies zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Frey / Sander am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Polt /
Schulze beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Betz / Knopf. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Jakob
Frey verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sven Bergmann-Thies. Nichts auszurichten
hatte anschließend Manfred Ott bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hannes Ferg. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Felix Neumann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Andreas Polt hatte gegen Ralf Aumund-Kopp dagegen bei seinem 0:
3 wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Svenja Sander machte mit Tobias Knopf bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Jürgen Schulze
bekam seine Gegnerin Nicola Betz beim deutlichen 7:11, 4:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte wenig später Jakob Frey bei seiner Pleite gegen Hannes Ferg. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Manfred Ott beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sven Bergmann-Thies. Eine
umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Felix Neumann beim 2:3 gegen Ralf Aumund-Kopp.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Zwischenzeitlich musste Andreas Polt zwar einen
Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Rene Peckmann aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. Die richtige Herangehensweise hatte Svenja Sander beim Sieg in drei Sätzen gegen Nicola Betz
ab dem ersten Ballwechsel. Jürgen Schulze konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Tobias Knopf beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kaum was zu bestellen hatten indes
anschließend Ott / Neumann bei ihrem 0:3 gegen Ferg / Bergmann-Thies. Da war final wirklich
nichts zu holen. Damit war der 9. Punkt für den ESV Lüneburg IV im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der Dahlenburger SK in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.09.2022 gegen den TSV
Mechtersen-Vögelsen an. Für den ESV Lüneburg IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
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den TSV DE Bardowick II am 30.09.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Dahlenburger SK

Doppel: Ott / Neumann 1:1, Frey / Sander 1:0, Polt / Schulze 0:1 
Einzel: J. Frey 0:2, M. Ott 0:2, F. Neumann 1:1, A. Polt 1:1, S. Sander 2:0, J. Schulze 1:1 

 ESV Lüneburg IV
Doppel: Ferg / Bergmann-Thies 1:1, Aumund-Kopp / Peckmann 0:1, Betz / Knopf 1:0 
Einzel: H. Ferg 2:0, S. Bergmann-Thies 2:0, R. Aumund-Kopp 2:0, R. Peckmann 0:2, N. Betz 1:1, T.
Knopf 0:2


